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"Software kontinuierlich verbessern·· 

Nachgefragt bei Wolfgang Kobek, Vice 
President CE, bei Infor. 

Infor gilt neben SAP und Oracle als einer 
der führenden Anbietervon Enterprise 
Software. Wie erlebt Infor die derzeitige 
wirtschaftliche Krise? 

Natürlich stellen wir eine gewisse Investi­
tionszurückhaltung fest. So kann man sich 
in der Rezession nicht allein auf den Lizenz­
umsatz mit Neukunden verlassen. Jedoch 
sind wir im Beratungs- und Services-Ge­
schäft nach wie vor sehr gut ausgelastet. Wir 
konzentrieren uns auch darauf, wie wir un­
seren Bestandskunden mit zusätzlichen Ser­
vices und Lösungen helfen können. Das 
funktioniert gut - für unsere Kunden und 
für uns! 

Was unterscheidet Infor von anderen 
~ Anbietern am Markt? 
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Bestandslösungen nach Kundenwünschen 
weiter, kaufen gleichzeitig ausgewählte 
Applikationen hinzu und sorgen dafür, dass 
diese über neueste Technologien integriert 
sind. Damit können wir sehr spezifisch auf 
immer neue Anforderungen unserer Kun­
den eingehen - statt eine ,One-fits-all' ­
Lösung immer wieder teuer anpassen zu 
müssen. 

Alle reden davon, Prozesse in der Krise 
zu straffen, um gestärkt aus der Rezession 
zu gehen. Was raten Sie Unternehmen? 

Infor bietet keine Einheitslösung für alle 
Unternehmen und genauso wenig eine all­
gemeine Strategie-Empfehlung. Wir eruie­
ren vielmehr zusammen mit Bestandskun­
den und Interessenten, welche Prozesse Op­
timierungspotenzial bergen und beraten sie 
dann individuell, in welchem Maße eine 
Software-Modernisierung sinnvoll ist. Dar­
über hinaus gibt es Lösungen wie z.B. En­
terprise Asset Management zur Verwaltung 
der Maschinen oder Performance Manage­
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ment zur effektiven Geschäftssteuerung, die 
einen raschen ROI versprechen und gerade 
in Krisenzeiten mehr Bedeutung bekom­
men. 
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Profit Centers und Kennzahlenauswertung 

Unterschiedliche Geschäftsbereiche, 
Außenstellen oder regionale Märkte: 
Bereits seit längerer Zeit kann bei 
Orlando unabhängig von der Kosten­
stellenstruktur mit Profit Centers 
gearbeitet werden. 

Mit dem Statistikpaket Orlando BWA kön­
nen umfangreiche betriebswirtschaftliche 
Auswertungen individuell generiert und 
weiterverarbeitet werden. Mittels eigener, 
über alle Bereiche und Mandanten hinweg 
gültiger Basisgliederungen können neben 
Saldenlisten und Bilanzübersichten auch 
unterschiedlichste Cashflow-Rechnungen 
und Auswertungen der gängigen Untemeh­
menskennzahlen zur Vermögens-, Finanz­
und Liquiditätsstruktur erstellt werden. 
Zusätzlich können ohne Mehrfachanlage 
des Gliederungsschemas beliebig viele 
Kostenartengliederungen hinzugefügt und 
gemeinsame Finanz- und Kostenrechnungs­
auswertungen gefahren werden. Kosten-

stellen und Profit Centers können zu Sum­
menkostenstellen und Summenprofit­
centers zusammengefasst werden, um 
z. B. ohne weiteren Konsolidierungsaufwand 
ein Gesamtergebnis aller Außenstellen 
einer Region zu erhalten. 

Weiters ist es möglich, Periodenverglei­
che mit relativen Veränderungen auch über 
mehrere Jahre individuell zu erstellen. In 
beliebiger Formatierung direkt auf dem Bild­
schirm aufbereitet, können wiederkehren­
de Berichtsvorlagen gespeichert werden und 
brauchen später für alle Unternehmens­
bereiche, auch für unterschiedliche Man­
danten, nur noch aufgerufen zu werden. 

Neben Anzeige und Druck bietet 
Orlando BWA die Möglichkeit zur Weiter­
verarbeitung (z. B. Grafik-Erstellung in MS­
Excel) das Berichtsergebnis selbst zu expor­
tieren. Das reduziert den Aufwand für den 
Datenaustausch mit Fremdprogrammen auf 
wenige Mausklicks. 

Die kaufmännische Software Orlando ist 
ein Gemeinschaftsprodukt von CPS Radl­
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Die kaufmännische Software Orlando kann um 
das Statistikpaket Orlando BWA ergänzt werden. 

herr GmbH mit Sitz in Innsbruck, Decom 
in Steyr und BOS EDV GmbH & Co KG in 
Kremsmünster. 

www.cps.at 
www.decom.at 
www.bos.at 
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